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Grenzen
Wir sind achtsam und aufmerksam miteinander, wir halten die Grenzen 
anderer ein.  
Grenzüberschreitungen werden mithilfe der Beschwerdestrukturen 
aufgearbeitet.

Wir vermeiden unnötigen Körperkontakt. 

Bei 1:1-Gesprächen von schulischem Personal und Schüler*innen bleibt 
die Tür zum Raum offen und es besteht das Angebot eine Vertrauens-
person dabei zu haben.  

Gezielte Kontakte zwischen Schüler*innen und schulischem Personal 
finden nur im Schulkontext und über schulische Belange statt, nicht 
privat. 

Kontakt 

Uns ist das Machtgefälle zwischen schulischem Personal und Schü-
ler*innen bewusst. Es wird nicht missbraucht oder ausgenutzt.

Macht 

Fotos und Videos werden nur in gegenseitigem Einvernehmen aufgenommen. 

Aufnahmen 

Wir nennen uns beim bevorzugten Pronomen und Namen und verwenden 
Spitznamen nur wenn ausdrücklich erwünscht.

Namen 

Äußerlichkeiten unserer Mitmenschen werden nicht thematisiert.                           
Wir kleiden uns dem schulischen Kontext angemessen. 

Aussehen 


